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Liebe Religionslehrerinnen! 
 Liebe Religionslehrer! 

S C H U L A M T  A K T U E L L  

 

 

Am Beginn des neuen Schuljahres grüße ich Dich herzlich und bedanke 

mich für Deine Bereitschaft Deine Berufung am Lern-/Lebens- und Seel-

sorgeort Schule zu leben. 

Im Gottesdienst mit Bischof Wilhelm haben wir heuer 25 KollegInnen 

willkommen geheißen und im Rahmen der Sendungsfeier gemeinsam mit 

ihnen unser Versprechen erneuert. 

Bei der Pfarrerwoche in Seggauberg habe ich mein Statement zu den Aufgaben und Zu-

kunftsvisionen des Ressorts Bildung, Kunst & Kultur mit einem Zitat von Ernst R. Hauschka 

begonnen:  

„Was nützt es dem Menschen, 

wenn er Lesen und Schreiben gelernt hat,  

aber das Denken  

und Glauben anderen überlässt.“ 

vgl. Ernst R. Hauschka („und Glauben“ habe ich ergänzt)  

 

Ich freue mich, dass es in den unterschiedlichen Bildungseinrichtungen des Ressorts gelingt, 

dem Zukunftsbild entsprechend Denk- und Glaubensräume zu eröffnen und so den Men-

schen in besonderer Weise nahe zu sein. 

 Für alle elementarpädagogischen Einrichtungen gibt es seit September ein neues Leitbild 

unter dem Leitmotiv: Gemeinsam Großes wachsen lassen. Behütet. Begleitet. Be-

stärkt. 

(Leitbild zum Download) 

 Der Religionsunterricht ist ein wahrlicher Schatz und dennoch durch politische Überle-

gungen und gesellschaftliche Forderungen zur Einführung eines Ethikunterrichts stark 

angefragt. 

 Mit der Pressekonferenz im Mai zur Konzeption eines neuen Bildungs-, Kunst und Kul-

turzentrums in der Grazer Stadtkrone wurde im Sinne des Zukunftsbildes Durch die 

Verschränkung von Bildungs-, Kunst und Kulturangeboten sowie der Neuausrichtung der 

Ausbildung der Priesterseminaristen ein wichtiger und mutiger erster Schritt für eine 

Öffnung gesetzt. Ich bin dankbar dafür, dass es gelungen ist, ein neues „Bildungsforum 

Mariatrost“ zu etablieren und somit ein starkes Zeichen für die Erwachsenenbildung in 

unserer Diözese zu setzen. Es gibt zarte Pflänzchen von neuen Kooperationen innerhalb 

der diözesanen Bildungsanbieter und darüber hinaus. 

 Dem neuen Rektorat an der KPH Graz wünsche ich viel Segen für die Herausforderun-

gen, die es zu meistern gibt und Rektor Siegfried Barones sage ich ein aufrichtiges Ver-

gelt`s Gott für nahezu 20 Jahre in Führungsfunktionen in unserer Diözese. 

Ich hoffe, dass es mir mit meinen blitzlichtartigen Gedanken ein wenig gelungen ist, bereits 

aufzuzeigen, dass das Bischöfliche Amt für Schule und Bildung in seiner Bildungsverantwor-

tung ab 1.1.2020 Teil eines größeren Ganzen wird. 

Ich sehe, welch große Chancen diese Neuausrichtung durch das Zukunftsbild mit sich bringt, 

verheimliche aber nicht, dass viel Arbeit auf uns wartet …  

In Vorfreude auf einen bunten Herbst 

Euer 

https://www.katholische-kirche-steiermark.at/portal/home/aktuellesneu/article/9210.html
https://www.katholische-kirche-steiermark.at/portal/home/aktuellesneu/article/9210.html
https://www.katholische-kirche-steiermark.at/portal/home/aktuellesneu/article/9210.html
https://www.katholische-kirche-steiermark.at/portal/home/aktuellesneu/article/9210.html
https://www.katholische-kirche-steiermark.at/dl/ktuNJmoJknkJqx4KJKJKJOKKn/RefEP_Leitbild_A6_Web.pdf)
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AUS DEM SCHULAMT 
 

Liebe Religionslehrerinnen! Liebe Religionslehrer! 

 

Ich wünsche allen einen guten Start ins neue Schuljahr und hoffe sehr, dass Sie in den Ferien viel Sonne, 

Kraft und Ruhe getankt haben. 

Die diesjährige Planungsphase ist größtenteils sehr gut verlaufen. Es gab punktuell schwierige Entscheidungen 

und durch Pensionierungen konnten wir doch einige Neu- bzw. Wiederanstellungen vornehmen. Das freut 

mich besonders. Das wurde auch bei der diesjährigen Sendungsfeier sichtbar, wo rd. 25 RL die feierliche 

Missio vom Bischof überreicht bekommen haben. Natürlich ist es schade, dass nicht alle Absolventinnen und 

Absolventen der KPH und Uni gleich in ihren erlernten Beruf einsteigen können, aber durch Krankenstände 

und andere Veränderungen ergeben sich im Laufe des Jahres erfahrungsgemäß immer wieder Möglichkeiten. 

Da sind wir auch auf RL angewiesen, die noch keine Anstellung haben. Im Pflichtschulbereich haben wir in 

diesem Jahr für Krankenstandsvertretungen wieder 5 Dienstposten erhalten, die wir in unserer Verantwor-

tung einsetzen können. Wir werden nach Möglichkeit wieder ab mindestens 3 Wochen Abwesenheit eine 

Vertretung entsenden. Das heißt, Kuren können im Normalfall NICHT vertreten werden.  

 

JAHRESANFANGSMELDUNGEN 

Wie jedes Jahr ersuchen wir wieder um Übermittlung Ihrer Jahresanfangsmeldungen über die Online-

Plattform. Wir haben als Eingabefrist den Sonntag, 6. Oktober 2019, gesetzt. Bis dahin stehen in fast al-

len Schulen die Stundenpläne und die Statistik… 

Wir bitten Sie, diese Frist unbedingt einzuhalten. 

Da es im letzten Jahr keine nennenswerten Anmerkungen oder Probleme gegeben hat, gibt es im System 

keine Änderungen. Sie können also auf eine bekannte Oberfläche zugreifen und arbeiten. 

 

ALTKATHOLISCHE SCHÜLER-INNEN 

Altkatholische SchülerInnen, die beim kath. RU teilnehmen, müssen in der Statistik nicht extra erfasst wer-

den. Sie werden statistisch weiterhin zu den SchülerInnen anderer gesetzlich anerkannten Kirchen und RG 

gezählt. Die Anmeldungen liegen bei uns auf und können zugeordnet werden.  

 

CHECKLISTE FÜR NEUEINSTEIGER-INNEN 

Ich möchte wieder auf die „Checkliste für Neueinsteiger“ hinweisen, die Ihnen beim Neueinstieg in den Re-

ligionsunterricht oder bei einem Wechsel an eine neue Schule eine Hilfe sein soll.  

Diese finden Sie online unter  

https://schulamt.graz-seckau.at/einrichtung/129/servicefreligionslehrersc/checklisten/artikelchecklisten/

article/8316.html 

 

INFORMATION FÜR UNSERE „JUNGPENSIONIST-INN-EN“ 
 

Bis jetzt haben Sie den Newsletter als Dienstpost erhalten. Wenn Sie weiterhin an Infos aus dem Schulamt in-

teressiert sind, bitten wie Sie, den Newsletter zu bestellen. Wenn wir von Ihnen nichts „hören“, müssen wir 

Sie aus dem Verteiler nehmen.  

https://schulamt.graz-seckau.at/einrichtung/129/servicefreligionslehrersc/checklisten/artikelchecklisten/article/8316.html
https://schulamt.graz-seckau.at/einrichtung/129/servicefreligionslehrersc/checklisten/artikelchecklisten/article/8316.html
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AUS DEM SCHULAMT 
 

Der Sozialfonds für RL wurde von den Personalvertretungen der RL von AHS /BMHS, APS und BS und 

dem Amt für Schule und Bildung, die dafür jährlich Beiträge zur Verfügung stellen, errichtet um in Not 

geratenen RL eine finanzielle Unterstützung gewähren zu können. 

Der Fonds wird vom Amt für Schule und Bildung verwaltet. Anträge  

(per mail: schulamt@graz-seckau.at) können von RL selbst gestellt werden, aber auch von Kolleginnen 

und Kollegen, denen die Notsituation eines / einer RL bekannt ist.  

Wir wissen, dass es nicht einfach ist um Hilfe zu bitten. Wir weisen ausdrücklich darauf hin, damit sie 

sich leichter überwinden können oder sich ein Herz nehmen und für andere RL ansuchen. 

Dr. Hannes Lienhart 

Sie bestellen den Newsletter unter: https://schulamt.graz-seckau.at/einrichtung/129/

publikationen/bestellungnewsletter 

 

Werfen Sie auch immer wieder einen Blick auf unsere Homepage https://schulamt.graz-seckau.at  - 

jetzt im neuen Look… 

 

Die Fachinspektorinnen und Fachinspektoren, die Sekretärinnen und ich danken bereits im Vorhinein 

für die zeitgerechte und verlässliche Übermittlung der Jahresmeldungen.  

Ich wünsche Ihnen noch einmal ein erfolgreiches und freudebringendes Schuljahr. 

Vinzenz Wechtitsch 

ETHIKUNTERRICHT 

Anfang Mai 2019 waren die Eckpunkte für die Einführung des Ethikunterrichtes in der Sekundarstufe II ab dem 

Schuljahr 2020/21 zwischen dem Bildungsministerium und den anerkannten Kirchen und 

Religionsgesellschaften fertig verhandelt. Dann kam Ibiza. 

Die Neuwahlen haben unter anderem auch Auswirkungen den Ethikunterricht. Zu dessen Einführung bedarf 

es gesetzlicher Änderungen, die für den Herbst 2019 geplant waren. Ob diese nach den Neuwahlen die 

entsprechenden parlamentarischen Mehrheiten finden werden, ist offen.  

Hochschullehrgänge 

Eines ist fix: Die Hochschullehrgänge Ethik starten im Oktober 2019. Informationen dazu finden Sie  

unter https://schulamt.graz-seckau.at/einrichtung/129/religionsunterricht/themenpositionen/ethik  

SOZIALFONDS - HINWEIS 

mailto:schulamt@graz-seckau.at
https://schulamt.graz-seckau.at/einrichtung/129/publikationen/bestellungnewsletter
https://schulamt.graz-seckau.at/einrichtung/129/publikationen/bestellungnewsletter
https://schulamt.graz-seckau.at
https://schulamt.graz-seckau.at/einrichtung/129/religionsunterricht/themenpositionen/ethik
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STANDESNACHRICHTEN 
 

Wir gratulieren…. 

...zur Geburt eines Kindes 

 

Bleymair Mag. Teresa und Mag. Christoph zum Sohn 

Theodor 

Perstling Mag. Joachim und Annegret MSC zum Sohn Lorenz 

Philipp Mag. Kathrin und Martin MSc zur Tochter Rebekka 

...zur Verehelichung 

 

Dressler Christina, BEd BEd, geb. Kicker und Markus 

Kargtl Sarah, BEd,  geb. Gritsch und Christian 

Schirnhofer Julia BEd, geb. Lechner und Dietmar 

Wir gedenken… 

Binder Hanna Maria 

Gödl Dr. Siegfried 

Gölles Kons. Rat Karl 

Miklautsch Sr. Mag. Romana 

Moder Msgr. Clement 

Trummer Prof. Msgr. Dr. Johann 

In der Erzdiözese Wien werden dringend ReligionslehrerInnen gesucht. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Herrn Helmuth Gattermann (h.gattermann@edw.or.at od. 01/51552 

3508 
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ALLGEMEINES 
 

 

Jahr der Bibel 

Die Einführung der neuen Lektionare hat die Bischofskonferenz 

bewogen, österreichweit drei Bibeljahre mit Beginn am 1. Ad-

ventsonntag 2018 bis zum 29. Juni 2021 auszurufen. Unter dem 

Motto „Bibel – hören.lesen.leben“ soll die Frohe Botschaft 

stärker in den Fokus unseres Tuns gebracht werden. 

Ein wichtiger österreichweiter Termin, an dem besonders bibel-

pastorale Akzente gesetzt werden, ist die Biblische Festwoche 

von 25. September bis 4. Oktober 2020. Sie sind herzlich eingeladen, in und mit Schulklassen die-

sen Schwerpunkt aufzunehmen. 

 

Für Schulklassen kann der Besuch der Bibelausstellung „Expedition Bibel“ von besonderem Inte-

resse sein. Von September bis November 2019 ist sie in drei steirischen Pfarren zu sehen. 

 

Heiligenkreuz am Waasen, Kultur- und Pfarrzentrum (8081 Heiligenkreuz a. W., Marktplatz 

7): Mi, 18. September – Mi, 2. Oktober 2019 

Kontakt: Dr. Franz Feiner; Tel. 0664/73 65 07 06 oder Pfarrbüro Tel. 03134-2218; E-

Mail: franz.feiner@kphgraz.at 

 

Feldbach, Pfarrsaal: So, 6. − So, 20. Oktober 2019 

Kontakt: Michaela Baumgartner, Tel. 0676/8742-6915; E-Mail: michaela.baumgartner@graz-seckau.at  

 

Graz, Pfarre Herz-Jesu: Mi, 23. Okt. − So, 10. Nov. 2019 

Kontakt: Irmgard Wünscher-Dringel, Tel. 0676/8742-6829; E-Mail: irmgard_wuenscher@gmx.at 

 

Die Kleine Kinderzeitung zum Schwerpunkt Bibel wird in Zusammenarbeit mit der Kleinen Zei-

tung und der Evangelischen Kirche im Jänner/Februar 2020 erscheinen.  

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage www.katholische-kirche-steiermark.at/

bibeljahre und bei Inge Lang: inge.lang@graz-seckau.at, 0676/8742-2337. 

mailto:franz.feiner@kphgraz.at
mailto:michaela.baumgartner@graz-seckau.at
mailto:irmgard_wuenscher@gmx.at
http://www.katholische-kirche-steiermark.at/bibeljahre
http://www.katholische-kirche-steiermark.at/bibeljahre
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ALLGEMEINES 
 

LIMINA — diese open access-Zeitschrift widmet sich in zwei Ausgaben pro Jahr aktuellen 

und brisanten Themen aus Gesellschaft, Politik, Ethik, Theologie, Religionen und Kirchen und 

bearbeitet diese interdisziplinär.  

Die Anfangsphase haben wir bereits erfolgreich bewältigt; die beiden ersten Ausgaben mit den 

Schwerpunktthemen „Mächte der Zukunft“ und „Neue Nationalismen und die Vision der  

einen Menschheit“ sind erschienen und online frei zugänglich. Die nächste Ausgabe erscheint 

im November 2019 zum Schwerpunktthema „Das Phantom der Freiheit“.  

Die Zeitschrift ist über folgende Adressen frei zugänglich: www.limina-graz.eu od. http://

unipub.uni-graz.at/limina  

http://www.limina-graz.eu
http://unipub.uni-graz.at/limina
http://unipub.uni-graz.at/limina
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ALLGEMEINES 
 

 

Mit meinem Gott überspringe ich Mauern—  

DKV-Jahrestagung 2019 
Mit der beiliegenden Information dürfen wir Sie/Dich herzlich 

  
von Donnerstag, 26. – Sonntag, 29. September 2019 nach Graz 

einladen zur 
Religionspädagogischen Jahrestagung 2019 

des Deutschen Katecheten-Vereins (dkv) und der KPH Graz 

„Mit meinem Gott überspringe ich Mauern (Ps 18,30) 
Grenzen und Grenzenlosigkeit als religionspädagogische Herausforderung“ 

  
In den vielen hochkarätigen Key-notes aus den Bereichen Kirche und Politik, Gesellschaft, Bil-
dung und Kunst wird das Thema aus unterschiedlichen Perspektiven und in verschiedenen Fo-
ren beleuchtet bzw. nach gelungenen Beispielen, Möglichkeiten und Grenzen ausgelotet. Der 
Hohe Repräsentant für Bosnien-Herzegowina Valentin Inzko, der Philosoph Peter Strasser aus 
Graz und der Innsbrucker Diözesanbischof Hermann Glettler sind nur einige der mitwirkenden 
Experten. 
Als Stadt, die mitten in einer durch eine lange wechselvolle Geschichte geprägten Grenzregion 
liegt, bietet sich die Stadt Graz als Tagungsort ideal an. Ein besonderes Highlight ist 
die Exkursion nach Slowenien mit Maribor, der zweitgrößten Stadt des Landes, dem Wallfahrts-
ort Ptujska Gora sowie abschließend einem gemütlichen Besuch auf dem Weingut „Dveri Pax“ 
der Admonter Benediktiner. 
  
Wichtig: 
Die Anmeldung für österreichische TeilnehmerInnen erfolgt ausschließlich über die Website der 
KPH Graz.  

  
Der Teilnehmerbeitrag für österreichische TeilnehmerInnen beträgt € 80,00 und inkludiert  das 
gesamte Programm mit allen Mahlzeiten (ausgenommen Übernachtung und Frühstück, die ggf. 
individuell zu organisieren sind). Der Betrag ist zeitgleich mit der Anmeldung auf das folgende 
Konto zu überweisen: 
Stiftung der Diözese Graz-Seckau für Hochschule und Bildung 
BIC: STSPAT2GXXX IBAN: AT892081500001144104 
Verwendungszweck: DKV2019 

  

Programmdetailinformationen: siehe FLYER 

https://kphgraz.augustinum.at/fortbildung/symposien-tagungen-kongresse/religionspaedagogische-jahrestagung-des-dkv-2019/
https://kphgraz.augustinum.at/fortbildung/symposien-tagungen-kongresse/religionspaedagogische-jahrestagung-des-dkv-2019/
https://schulamt.graz-seckau.at/dl/qnkLJkJmomMlJqx4KJK/dkv_jahrestagung_2019_flyer-1.pdf
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ALLGEMEINES 
 

Sehr geehrte Pädagoginnen und Pädagogen, 

 

ich möchte Sie mit diesem Brief einladen, Ihre Aufmerksamkeit auf das Aus-

stellungsprogramm des Kulturzentrums bei den Minoriten in diesem Herbst 
zu richten und damit darüber nachzudenken, mit den Ihnen anvertrauten 

SchülerInnen einen Ausstellungsbesuch zu unternehmen. 

Falls Sie es nicht kennen: Das ist ein Ort, wo seit 44 Jahren Diskurs von zeitgenössischer Kunst 

und Religionen vorangetrieben wird. Es ist das Haus der Diözese Graz-Seckau für zeitgenössische 

Kunst, Gegenwartskultur und Religionen und befindet sich am Mariahilferplatz 3 in Graz im histo-

rischen Minoritenkloster. 

 

In diesem Herbst ist es die Ausstellung zum „Preis der Diözese Graz-Seckau für zeitgenössi-

sche Kunst“, der am 11. Oktober von Bischof Wilhelm Krautwaschl übergeben wird, die die-

sem Schwerpunkt unseres Hauses gewidmet ist. Sie trägt den Titel „Phantastisches Wissen, in-

nerlich durchleuchtet“. 

Auf www.kultum.at finden Sie nähere Informationen zu den ausgestellten Werken. 

Wenn Sie erst im Winter für einen Galerie- bzw. Museumsbesuch Zeit haben sollten, empfehle 

ich Ihnen als nächste Ausstellung (Eröffnung 8. Dezember) eine „Hommage an die Ansichtskar-

te“ der Münchner Künstlerin Reinhild Gerum.  

 

Ich würde mich freuen, wenn ich Ihr Interesse ge-

weckt haben sollte, mehr noch, wenn Sie sich ent-

schließen können, mit Ihren SchülerInnen die sehr 

sehenswerten Ausstellungen bei uns zu besuchen. 
Ihre Anmeldung erbitte ich unter: 0316/7111133 29 

oder kathrin.kapeundl@kultum.at 

 

Ihnen ein gutes und kreatives Arbeitsjahr! 

 

Johannes Rauchenberger 

(Leiter des Kulturzentrums bei den Minoriten in 

Graz) 

 

http://www.kultum.at
mailto:kathrin.kapeundl@kultum.at
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ALLGEMEINES 
 



 

 

 
Mag. Bernzen Frank 

Tel: 0699/10506566 

e-mail: bernzen@aon.at   

  

  

Mag. Wieser Monika 

Tel: 0650/6710681 

e-mail: moniwieser@gmx.at  

BHS 

 
Mag. Drexler Walter 

Tel: 0699/10064493 

e-mail: drexler@chello.at       

  

  

Reisenhofer Johann 

Tel: 664/4110734 

e-mail: hannesreisi@me.com  

BERUFSSCHULEN 

Kormann Elisabeth 

Tel: 0664/8570665 

e-mail: elisabeth.kormann@gmx.at  

  

Leitner Siegfried Axel 

Tel: 0676/8742 7925 

e-mail: axelleitner@aon.at 

  

Stütz Reinhard 

Tel: 0664/277 36 47 

e-mail: rstuetz@aon.at 

  

Tiefengrabner Herta  

Tel: 0650/28 35 136 

e-mail: herta.tiefengrabner@gmail.com  

PFLICHTSCHULEN 

 
Mag. Antoinette Plank 

Tel: 0676/8742 8152 

e-mail: arge-rk@gmx.at  

  

  

Mag. Pein-Tropper Hannes 

Tel: 0676/8742 8217 

e-mail: arge-rk@gmx.at  
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PERSONALVERTRETUNG 
 

AHS 

mailto:bernzen@aon.at
mailto:christianaulz@hotmail.com
mailto:drexler@chello.at
mailto:hannesreisi@me.com
mailto:elisabeth.kormann@gmx.at
mailto:axelleitner@aon.at
mailto:rstuetz@aon.at
mailto:herta.tiefengrabner@gmail.com
mailto:arge-rk-stmk@gmx.at
mailto:arge-rk@gmx.at


 

 

Bischofplatz 4 

8010 Graz 

Telefon: 0316/8041-114 

Fax: 0316/8041-294 

E-Mail: schulamt@graz-seckau.at 

https://schulamt.graz-seckau.at 

Leiter:  
Walter Prügger BEd M.A. 
Tel: 0676/8742 6900 

walter.pruegger@graz-seckau.at 
  
Stellvertretender Leiter 

Dr. Johannes Lienhart 
Tel: 0316/8041-287 

johannes.lienhart@graz-seckau.at 
  
Büroleitung und Personalreferent: 
Mag. Vinzenz Wechtitsch 
Tel: 0316/8041-292 od. 

0676/8742-2292 

vinzenz.wechtitsch@graz-seckau.at  
 

Sekretariat:                 
Alexandra Pogorutschnigg 

Tel: 0316/8041-289 

alexandra.pogorutschnigg@graz-seckau.at 

  

Annemarie Stenzel 

Tel: 0316/8041-288 

annemarie.stenzel@graz-seckau.at 

  

Mag. Barbara Ullitsch 

Tel: 0316/8041 -379 

barbara.ullitsch @graz-seckau.at  

Bischöfliches Amt für Schule 

und Bildung 

  

Mag. Eva Bacher 

Tel: 0676/8742-6909 

eva.bacher@lbildung-stmk.gv.at 

 

RgR Mag. Andreas Gieferl 

Tel: 0664/30 21 910 

andreas.gieferl@bildung-stmk.gv.at 

 

ROL  Herbert Grassegger 

Tel. 0676/8742-6902 

herbert.grassegger@bildung-stmk.gv.at 

HR Mag. Dietmar Krausneker 

Tel. 0676/8742-6903 

dietmar.krausneker@bildung-stmk.gv.at 

 

Dietlind Kager BEd 

Tel. 0676/8742-8602 

dietlind.kager@bildung-stmk.gv.at 

  

ROL Helene Loidolt, MAS 

Tel. 0676/8742-6904 

helene.loidolt@bildung-stmk.gv.at 

Die FachinspektorInnen 

mailto:walter.pruegger@graz-seckau.at
mailto:johannes.lienhart@graz-seckau.at
mailto:vinzenz.wechtitsch@graz-seckau.at
mailto:alexandra.pogorutschnigg@graz-seckau.at
mailto:annemarie.stenzel@graz-seckau.at
mailto:annemarie.stenzel@graz-seckau.at
mailto:eva.bacher@lsr-stmk.gv.at
mailto:andreas.gieferl@lsr-stmk.gv.at
mailto:herbert.grassegger@lsr-stmk.gv.at
mailto:dietmar.krausneker@lsr-stmk.gv.at
mailto:dietlind.kager@lsr-stmk.gv.at
mailto:helene.loidolt@lsr-stmk.gv.at

